
DAS LICHT
 

 

Wozu brauchen
wir Licht?
 
Was tut das
Licht einer
Kerze?
 
Wann zünde ich
eine Kerze an?



DAS LICHT
EINER KERZE...

 

Das Licht wärmt.

Das Licht schenkt
Hoffnung in der
Dunkelheit.

Es ist ein Zeichen für
Jesus Christus: Er ist
unsere Hoffnung
und Orientierung im
Leben.

Das Licht erhellt und
gibt Orientierung.



ÜBERGABE DES LICHTES



DAS LICHT

CHRISTI

EMPFANGEN

Die Taufkerze wird

an der Osterkerze –

das Licht Christi –

entzündet.

Wir sind beauftragt,

selbst Licht für

andere zu sein.

WEM SCHENKE
ICH LICHT?

 

Wir bekommen das

Licht Christi

geschenkt.



"Empfangt das Licht

Christi.

 

Liebe Eltern, Patinnen und

Paten, Euch wird dieses

Licht anvertraut. Christus,

das Licht der Welt, hat Eure

Kinder erleuchtet. Sie sollen

als Kinder des Lichtes leben,

sich im Glauben bewähren

und dem Herrn und allen

Heiligen entgegengehen,

wenn er kommt in

Herrlichkeit."



Indem ich als Mutter, als

Vater das Licht der

brennenden Taufkerze

meines Kindes annehme,

übernehme ich auch

Verantwortung: 

Ich übernehme

Verantwortung dafür,

dass mein Kind das Licht

des Glaubens kennenlernt

und im Licht des

Glaubens leben lernt.
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Das Licht der Taufkerze begleitet durch das ganze

Leben: bei der Erstkommunion, bei der Firmung, bei

der Hochzeit, beim Begräbnis.

Das Taufkerze kann immer wieder angezündet

werden, an Festtagen wie Namenstag und Tauftag,

und an Tagen, an denen ich besonders das Licht

Christi brauche.

Das Licht der Taufkerze erinnert mich immer wieder

daran, selbst Licht für andere zu sein.

 

                                                            



Der Ablauf der Tauffeier sowie

weitere Impulse und Gedanken zur

Taufe sind im Begleitbuch 

 für Eltern "Geburt - Taufe -

Religiöse Erziehung" (hrgs. von der

Katholischen Frauenbewegung in

Zusammenarbeit mit dem Amt für

Schule und Katechese und dem

Seelsorgeamt der Diözese Bozen -

Brixen) zu finden.


